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Beilage
zu Nro 23.

Scs Großherzogk . Badischen Anzeige - Blatts
für - en Dreifam - Kreis . W19.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenlkquidatlon des Johann Irhle

von Strittberg .
( L) Ueber da» Vermögen des JohannIehlevon Srrlttberg wird die Gant erkannt und

zur Liquidation Mittwoch den 14. April an »
geordnet .

Die Johann Zehli '
chen Gläubiger werdenbiemlt unter dem Präjudiz « de» Ausschluss«»von der Gantmasse aufgefordert , ihre For »

verungen am obigen Tag « im WirthShause zuTiefenhäußern zu liqutviren und über Vor »recht zu verhandeln .
WaldShut den 1 . März 1819.

Groherzoglichrs Bezirksamt .
Fd hre nd ach .

Schuldenliquidation de« Joseph Jehlvon Strittberg .( r ) Zu Liquidirung der Schulden de»Gant gefallenen Joseph I e h l e Schuster » v !Striikberq ist Tagfahrr auf Donnerst «den 15. April vor der Liquidation » . Commsion im WirthShause zu Tieftnhäusern tStrafe de» Ausschlusses von der Gantma 'aNqeordnet worden .
WaldShut am März i8 »9>

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhrenbach .

Schuldenlkqukdation de» Jakob Feinde
kn Kürzest.lz ) Aste diijenigrn , welche an den in Gagerasthenen Kaminfeger Jakob Feindet in Kiz»U gegründete Forderungen zu machen habewerden andurch aufgefordert, solche bei deTbeilungSkommissariat im KreuzwirthShavde.seN st a« Dienstag den 30 März d. I . Bomittag » - Mhr vorzubringen , und dir B

weißurknnden vorzulegen , bei Berlurst Hess
Ausschluss«» von der Masse .

Lahr den 9. März >8 »9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frhr . v. Ltebenstei «.
Schuldtnliquidation de» Mathias Kdbclin

von BögtSheim .
(2 ) Alle diejenige,welche an den in Gant

gerathenen Mathias Köbelin von Vb »
g l » h e i m Forderungen zu machen haben ,müßea solche Montag » den 5. April dem
ThellungS . Kommissariat ln gedachtem Orte
eingeben und liquidtren , um nicht von der
Masse ausgeschlossen zu werden .

Müllheim den io . ffflärf isi 9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Schuldenlkqukdation de» alt und jung Tho »

ma » Wri » von Holzen .
( z ) Gegen alt und jung T h 0 m a » W e i ».den Krämer und Metzger von Holzen , istder Ganrprozeß erkannt , und zur öffentlichen

Schuldtnliquidation auf Montag den 5 .
April Tagfahrt anberaomt .

Alle diejenigen , welche au » irgend einem
Grunde eine rechtliche Forderung an dieselbe
zu machen haben , werden daher aufgefordert ,
solche an gesagtem Tage Morgen » 8 Uhr vor
der TheilungSkommission im WirthShause zumOchsen dahier , um so gewisser rinzugede » und
rechtlich zu erweisen , al » sse sonst nicht mrhr
angrhört , und von der Masse lediglich abge»
wiesen würde «.

Kander« ven lc>. März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Den rer .
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Schulde «ilkaitidat f o »teti.

( 3} Heber das Vermögen des Fridlm I 0 r n -
von NiederEichsel . Joseph RoggenmoserS . jung
von da , Lbermüller Martin GreinerS und
Peter Linsin Wagners von Hasel haben wir
den Gantprozeß erkannt , und die Schulden »
llquidatkonen wevdeman nachstehenden Tagen
odgehalten « erden , an welchen alle recht ,
mäsigen Anforderungen an diese , unter Augabe
allenfallstger Vorzugs »-Rechte , bei Vermei¬
dung des Ausschlusses eingegeben werden
müssen .

Wegen Fridiin Zorn von NiederEichsel auf
Donnerstag den 1. April d . I . im WirthShau »
je daselbst .

Wegen Abermüller Martin Greiner von
Haft ! auf Freitag den r . April

wegen Peter . Linsin von da , auf Samstag
den z . April im Gemeindö - Wirthshause
daselbst und

wegen Joseph Roggenmoser von Nieder »
Sichst ! aus Montag den 5 . April im
WrthShause allda .

Verfügt , Schopfheim den 26 . Febr . iLry .
Großherzogliches , Bezirksamt .

Lindemann .
Schuldenliquidation des Peter Hsauck

von Eberbach .
( 3) Segen den Schiffer und Holzhändler

Peter Hanck von Eberbach wurde der
fönnllche ConcurS erkannt . ES werden daher
alle Gläubiger desselben aufgefordert a m 2 l .
April d . I . bei demGtoßherzvglichen Amts ,
Revisorate dahier ihre Forderungen richtig zu
stellen , bei Vermeidung des Ausschlusses von
gegenwärtiger Masse , auch sich über den An¬
spruch deS Gemeinschuldner » auf den Recht » »
vortheil der Vermögensabtretiung wegen er »
llttener UnglückSfälle zu erklären .
^ Eberdach den24 - Febr . 1319 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Beeck.

Schulden ltquidationen .
( 2) Alle Gläubiger nachstehender Personen

« erden unter de « Präjudiz , sonst keine Iah »
lung au » derselben Vermögensmasse zu erhal¬
ten , aufgefordert , ihre Forderungen unter
Produciwng ihrer BeweiSnrkunven .zu liqni »
viren ; « l»

r . ) Johann Wunderle von Todtnau auf
Mittwoch den 31 . März . d. I . im RöSk «»
wirthShauS zu Todtnau .

2 .) Johann Georg Klingele von Win «
den auf Freilag den 2 . April d . I . im
WirthShauS znm Hirschen daselbst .

3 . ) Michael Ruf gewesener Stabhalter
zu Alteqsteia , Vogtei Häg auf Mittwo ch
den 7. April km WirthShauS zu Häg .

Schönau den . 5 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Weinzierl .
Schuldenliquidation des Anton Dreiers

von Warmbach .
(3 ) Zur Schnldenlkquidation deS Anton

Dreiers von Warmbach ist Tagfahrt auf
Montag den 15 . März d. I . angeordnet .

ES werden daher dessen Gläubiger aufge »
fordert , an diesem Tag ihre Forderungen vor
dem Kommissariat in Nollingen zu lkqukdkren ,
widrigenfalls sie damit von der gegenwärtige «
Masse ausgeschlossen würden .

Sackmgen den 26 . Februar 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt.

Boffi .
Schuldenliquidation des Spediteurs und Leh »

rerS Karl Iiriak Hamma in Sernatingen .
( 3 ) Gegen den bisherigen Spediteur und

Lehrer Karl Iiriak Hamma zu Sernatingen ,
wird hiemik Gant erkennet , und zu Liquidation
seiner Schulden Tagfahrt auf Montag den
29 . d . M . im Gemeindshause zu Sernatingen
angeordaet . Sämmtliche Gläubiger desselben
haben dabei ihre Forderungen bei Strafe de »
Ausschlusses von der Masse anzumelden , und
ihre Vorzugs « und Unterpfands « Rechte dar «
zuthun .

Da man dabei auch «kn Arrangement zu
erzielen versuchen , und die Gläubiger über
ihre Anträge hinsichtlich der Administration
oder Verseilung der Masse und der dazu ge »
hörige » Gerechtigkeiten vernehmen wird ; so
haben dieselben entweder in Person zu erichei »
nen , oder ihre Vollmachten auf die Manda »
tarien hiernach einzurichten .

Stvckach den 4 . März 1319 .
Sroßhttjvg'.iches Bezirksamt »

^ Müller . ^
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ch u lde »ri chtigst « ll » « g. ,
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Person etwas zu fordern haben » un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derftlben vorgeiaden. — Aus dem

Bezirksamt Säckingr »
(2 ) Vor das Kvmlffariat zu Säckingen an

Weber Johann Adam Merraner Mon¬
tags den 5. April zu Ober - Säckingen , auf
Dienstag den 6. April an Andrea - Strikt »
matter im Hirschen daselbst , und zu O e f»
lingen an MichaelRizin auf Mittwochden 7. . April auf dem Brennert daselbst^

Säkingen am 9 . März 1819 .'
GroßherzvglicheS Bezirksamt .

Bosst .
Ganterkenutniß der Auron Hubrrschrn

Eh eleu te von Rozel .
( 3) Uiber das verschuldete Vermögen der

Anton Huberschen Eheleute von Rozelist Gant erkannt » und zum Schulvenrichtig »
strllungs . Verfahren Tagfahrt auf de « Zl .
März i. I ; vor die Theilungs > Commissionim Orte Rozel angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger dieser Eheleute wer¬den daher öffentlich aufgefordert , ihre For »
derungen am genannten Tage der TheiluagS »
Commission gehörig belegt , und um so gewis*ser anzugeben , als man sonst die Auedleiben »den von dieser Gantmaffe ausschliesen würde .

Kleinlaufenburg am 27 . Fcbr . I8I9 .
Großherzogliches B -zirksamt .

Burstert .
Ganterkenntniß gegen Le vnhardSchrrlt

von Pfaffrnwetser .(3) Gegen Leonhard Schcrke zu Pfaffen »
Etiler ist Ganr erkannt ; es werden sämmt »nchr Gläubiger vorgeiaden , ihre Forderungen^ April d. I . vor der ThnlungSkom »Mission im Stubenwkrihshause daselbst unterVorlegung der BeweiSurkunden bei Vrrmei »düng der gesetzlschrn Nachrheile zu lsquidire «.Staufen deu 5. Mar , 1819 .

Troßherzogliche« Bezirksamt .
^ Villiuger .

a. . Aufforderungen .( 3) A«S der Crnsiriptio « pro 18*7 sindabwesend r

Georg D av id Hakmaier von Wald ,
angcloch .

Georg Martkn Sieger vonSinShei « .
Johann Grill von SinSheim .

Aus der Cvnfcriptivn pro l8 »8 .
Johann Michael Fischer von SinS «

heim.
da sämmtliche durch daS L00S zum Militär «
dienst« bestimmt find , so werden solche hiemit
aufgefoderr » sich binnen 6 Wochen dahier del
Amt zu stellen , widrigenfalls sie als AuSreiser
betrachtet , und nach der Landcsconstitutioa
gegen sie verfahren werden würde .

Sinsheim den 4. Febr . t8ly .
Großherzogliches Bezirksamt »
Aufforderung .

(3) Aus besonderem Aufträge des Hochpreiß «
ltchrn Kriegsministeriums vom 6 . d. M -. Nro .
622 . wird der Soldat Joseph Ruf von Oh »
rcnsbach , von dem seit 1809 . nichts mehr be¬
kannt geworden ist , aufgefordert , bei diesseili»
gemAmte um so eher sich zu stellen,als widrigens
über dessen vorhandenes Vermögen daS Recht«
iichc verhängt werden wird .

Verfügt bet Grvßherzogi . Bad . Landamt .
Freiburg den 9. März 1819 .

Wundt .
V 0 r l a d u n g .

( 3) Durch Urtheil des Großherzogl . Hofge «
richtS kn Freiburg vom 25 . November 1818.Orim . N . agbz . ist der SchreinerFriedrichVogel
von Lörrach wegen versuchter Bigamie zu ei¬
ner vierwochentlkchen SchellenwerkS » Strafe
eondemniret worden .

Derselbe wird nun in Gemäßheit der Der «
fügung des Hochprelsttchen HofgerichtS vom
4 . Decemder rglsi . Nro . 252k . anmit aufgt «
fordert , sich binnen 6 Wochen bei der Unter¬
zeichneten Stelle zu Erstehung feiner Strafe
um so gewiffer dahier zu melde« , als sonst
über das bösliche Ausbleiben daS wettere Ge«
fezliche gegen ihn verhängt werden würde .

Lörrach de« 8. März , 8ry .
Großherzogliches Bezirksamt .

. Baumüllrr .
Vorladung .

(3 ) Da wegen dazwischen gekommener Hin¬
dernisse die auf 25 , v. M . angeordnet gewese«
sen « Tagfahrt zu Erzkehlung eines Nachlaß «
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BerglekcheS zwischen dem hiesigen Hutmacher
Balthasar Tiefenthaler und dessen Gläubigern
nicht abgehalten werden konnte , so werden des«
sen Gläubiger neuerlich aufgefovert , ihre Foe
derungen am 22 . d. M . im StadtamtS . Revi .
sorate um so gewisser anzumeldea , alS di «
auSbleibenden sonst / wenn «in Nachlaß . Ver »
gleich erziehst würde , alS der Mehrzahl der
Anwesenden bcistimmend gehalten , andernsal .
keS aber , wenn ein solcher Vergleich nicht zu
Stande kommen , und eine Vermögens - Unzu¬
länglichkeit sich ergeben sollte , von der der-
maligen Masse ausgeschlossen würden .

Freiburg den 1 . März 1819 .
Großherzogliches Sradtamk .

Schnetzler .
V 0 rladu n g .

( z ) Gegen den Deserteur Jakob Pfeiffer
von Bombach sind mehrere Forderungen ringe ,
klagt und unter Vermitlung des von Amtswe «
gen aufgestellten Vertreters bereits ltquidirt wor¬
den . Hierüber hat sich Jakob Pfeiffer inner¬
halb 6 . Wochen a 6 -uo um so gewisser vernetz ,
men zu lassen und seine Einwendungen hier «
orts vorzutragen , als sonst rechtlicher Ordnung
nach weiter verfügt werden wird .

Krozingen den 8 März 18t9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Vorladung vermißter Soldaten .
( 2 ) Auf vorausgegangrne Kommunikatio¬

nen « kt den betreffenden hohen Regiments «
Commandv und nach «ingelangtem Reskript
de » hochpreislichen Kriegs Ministeriums konnte
über das Schicksal dieser unten benannten
Vermißten gar keine AuSkuift gegeben wer¬
den ; auch find diese nicht uvier denen Lurch
die Kundmachung vom 8 - Jänner igiü . all¬
gemein Vorgeladenen begriffen , daher wir
solche auffodern , binnen z Monaten bei ih¬
ren hohen Kommando , oder bei uns unter
Vermeidung gesetzlichen Nachtheils sich zu
stellen .

Vom IV . Infanterie Regiment .
Thaddä Huber von Rippolingen ,
Franz Müller von Willaringen ,
Heinrich Thoma von Oefiingen .

Vom III . Infanterie Regiment .
Ikaver Biehlrr von Wehr ,

Joseph Baumgartner von Wehr ,
Bartholomä Hosp von Wehr ,
Michael Baumgartner von Harpolinge « ,
Johann Nep . Seng « von Nollingen ,
Rupert BrudeUe von Wehr .
Becnard Güdemann von Wehr ,
Johann Bielmann von Niedergebksbach ,
Karl Biehler von Hornberg ,
Michael Frommherz von Wehrhalden .
Säkingen am , r . März , 819 .

Großherzogliches Bezirks Amt .
Bossi .

Vorladung .
( 3 ) Der seit 30 Jahren unwissend wo ? ab¬

wesende Andreas Baumgartner von Tobt »
moshöfle , oder dessen Erden werden binar «
Jahresfrlft zum Antritt des in 19Ü fl. rhein .
bestehenden Vermögens mit dem vorgeladen ,
daß , l« Falle derselbe , oder dessen DeScen «
denken sich nicht melden würden , dieses Vermö¬
gen den nächsten Anverwandten des Andrea »
Baumgartners in fürsorglichen Besitz grge »
Cantioa gegeben würde .

St . Blasien den 4 . März 18 t 9 .
Großherzogliches Bezirks - Amt .

Ernst .
Vorladung .

( r ) AlolS Hofmann von Hütten Deserteur
deS G ' vßh . Bad . rten Linien Infanterie Re¬
giment » hat binnen 6 Wochen a Dato um f»
gewisser bei seinem Hohen Commandv oder
dahier sich zu stellen , als widrigen » der Ber »
lurst dis Vermögens und deS OetSburger »
recht » als gesetzlicher Nachtheil zu erwarte »
steht .

Säckingen den 5 . März 1819 .
Gcosdcrzoglichcs Bezirksamt .

Bossi .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

UnterpfanvSbuch « Erneuerung .
( 3) In der Gemeinde Plittersdorf wird da »

Pfanvbuch erneuert .
Daher wird Jedermann aufgefordert , seine

Pfandurkunden entweder km Original oder de «
glaubter Abschrift vorzulegen , wldrigenfallS
die Vorgesetzten , aller Verantwortlichkeit ,



—( 263 ) -

vorzüglich nach Satz 2154. de« LandrechtS für
alle das Alter von io Jahre « übersteigende
Pfänder für entbunden erachtet werden .

Die zu diesem Geschäft bestimmtcnTage sind
im Ort Plittersdorf am 5 . biS 9 . April d.
Jahrs .

Rastadt am 9. Mar; 18ly.
Großerzogliches Oberamt.

Steckbrief .
(Z ) In abgewlchenrr Nacht vom 11 . aus den

i 2 vicfts übernachtete ein fremder unbekannter
Hanvwerksbursche bei dem Bürger und Eisen»
Händler Christian Hog von Pfaffenweiler , machte
sich in der Früh um 2 Uhr heimlich davon ,
und nahm nebst einem Leintuch , Tischtuch ,
Schürze und Strümpfen noch einen an der
Wand hängenden grauen bibrrnen Ueberrock
mit , in dessen Rocktasche für einige 1000 ft.
Schriften und Schuldscheine , die in keinem
andern Hausbuch ausgezeichnet sind , enthalten
waren. Hiebei befanden sichtlich von Papier
in Quartformat zusammengenähle AbrechnungS«
büchec von den Jahren 1816 , 17 und 1818 .

Sämmtlich Behörden werben in Freund-
schau ersucht, auf den unten beschriebenen Thä -
ter zu fahnden , und denselben auf Betreten ge¬
gen Kostenersctz . und eine angemessene Beloh .
nung für den Emfängcr , anher abzuiicfern ,
wobei noch bemerkt wird , daß dem Finder der
entwendeten Papiere auch ohne daß der Thäter
entdeckt werden könnte , eine Belohnung zuge »
ßchert werde.

Staufen den 12. März 1819 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Billinger .
Signalement .

Ein kleiner hagerer Pursch , von schwärzlich«
ter Gesichtsfarbe , hervorstehcnden Augenwin «
kein , sviyer Nase , trug einen bläulichen Ueber-
reck , runden Hut , lange Hosen unv Kama»
schen von Riedelezeug ; er spricht ein gutes
Deutsch.

Steckbrief .
(3 ) Benedikt Bölle von Mauchen dkesektigen
AmtS gebürtig, lediger Dienstknecht hatsich eine »
i. Nov. v. J . auf der Post zuMüllheimgefcheh .
Kleiderdiebstahls verdächtig gemacht » derselbe
wird daher aufgefordrrt,sich juFrist von bWoch.
um so eher entweder des dem Grvßhrrzoglichen

Bezirksamt in Müllheim , oder bei unterfer¬
tigter Behörde zu Verantwortung zu stellen ,
widrigenfalls in Contumaciam gegen Ihn
verfahren werden würde.

ES werden zugleich sämmtl. Justiz » und Po»
lizei » Behörden ersucht , auf den Bölle , wel»
cher mit einem für das Jnnland gültigen
gcdrukten Heimaihschein vom 5. Jänner l. I .
Nro . 531 . versehen ist , zu fahnden , und den»
selben im Berrctlungsfall zu arretieren , und
in Hinsicht der nähern Entfernung entweder
nach Müllhelm , oder hteher zu liefern .

Stützungen am b. März. 1819 .
Großherzogliches StabSamt.

Merk .
PerfonSbeschrkeb .

Benedikt Bölle lediger Dkenstknecht » »>
Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll groß , ist eia
schöner rvthmündigcr Pursche , mit schwarz»
braunen gekräuselten Haaren , kleinen schöne »
schwarzdraunen Augen , großer etwas geboge¬
ner Nase , spitzigen Kinn , längllcht hager» —
dabei aber gutaussehendenGesicht , vom Post»
reiten an den Beinen auSwärtS gebogen ,
und schlappenden Gange.

< Die Spedition in Sernatingen betr.)
Nachdem über den Lehrer Karl Zirkok Ham»

ma die Gant erkennet worden , und also we»
der unter seiner bisherigen Firma — Haram*
et Compagnie — noch unter seiner ferner »
Mitwirkung daS Spedition - > und Commission -
Geschäft in Sernaiingeu fortgcsetzet werden
kann : so ist mit Genehmigung dcS Großh.
HochprekSl . Ministeriums des Innern die Be¬
sorgung dieses Geschäfts dem Handels¬
mann Karl Kaspar in Sernadingen
und zwar mit der bisherigen Begünstigung
in Betreff dcS Transitzolles , heute übertragen
worden ; und es wird das handelnde Publikum
in dieser Uidertragung um so größer « zuver¬
sichtliche Beruhigung finden , als eben diesem
Karl Kaspar schon unter der früher zu Ser .
natingen bestandenen SpeditionS « und Com -
rnisslonS.Handlang von BUCH . die Procura
anverkraur gewesen ist .

Stockach den 4. März 1819 .
Troßhtrzogiichrs Bezirksamt, i

Müller .
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K au f a nt rüge .
Frucht - Verkauf .

(2) Auf den zur Unterzeichneten Administra «klon gehörigen herrschaftlichen Fruchtspcichern
dahier werde« einige Monate hindurch an allen
Freitagen , und auf dem Speicher zu Wer .Nim bürg an allen Dienstagen FruchtQuantavon 50 . diS ioo Malier in kleinen Raten dem
öffentlichen Verkauf im Sreigerungs » Wegeausgesezt .

Man bringt dieses andurch mit dem Anfäi
gen zur öffentlichen Kenntniß , daß sich die
Licbhabcr .an bemelbten Tagen Morgens 9 Uhrauf den Speichern selbst eivfinden mögen .

Emmendingen den 11 . März >8 ' 9 .
Grvstherzvgl . Dvmaincn Verwaltung .

Delmliug .
Früchten Versteigerung .

( 2) Auf dem herrschastl. Fruchtspeicher zuRiegel , werden Montags den 23 . d. M . Vor .
mittags um 9* Uhr circa 800 Sester Weitzrn,Röggen , Gerste und Moizer ; und Montagsde» 29 . d. M. um 9 Uhr Vormittags , eben ,falls circa 800 Sester der nemltchrn Frucht «
galtunge » in abgrtheilten Parthien gegen gleichbaare Bezahlung beim Abfassen öffentlich vrr »- rigrrt werden , welches man hiemit bekannt
gemacht .

Ktchlinsbergen den 5 . März 1819 .
Großherz . Dom . Verwalt . Endingeo . .

Bardo .
Stamm und Breunholzverstek «

g« rung .
Dienstags de« 23. dieses werden in dem

$ . §. Rothholzwalv auf der Fläche zwischenAenzingen und Hansen gelegen , , Z Stück NuzHvlzelchen , 44 Klafter Holz und , 2000Stück Wellea mit Vorbehalt hoher Genehmk «
gung öffentlich versteigert « erden. —

Die Liebhaber können sich an obbestimm «tem Tag de» Morgens 8 Uhr um die Be .
dingniff « zu venwhmen , auf dem Holzschlag«infinbr«.

Keuzjngen de» , r . März , 8 ' y -
VroßherzoglicheS Jnspector .

Wirth S h au s Berstelg erumgr(z ) Konstantin Mever Silberarbekter dahier
ist gesonnen , sein dreistöckiges HauS samt Ta »
ferngerechtsame zum Engel nebst abgesonderterScheuer und Stallung an der Hauptstraßedahier gelegen , am Freitag den 26 . d. M .
Nachmittags z Uhr in gedachtem Hause selbstöffentlich versteigern zu lassen.

Die billigen Kaufbedingnkffe können bklm
Verkäufer deutlich ei »gesehen werden . .

Waldkirch den 9 . März
Großherzogl . Amtsrevrsorat »

D ob e 1^
Güter » Versteigerung .

sZ) Montags den 29 . d. werden kndem GrmeindS .WirthShause zu Wendlingena»S der Gantmasse des , Jakob Kost :
desscn in Ufhausen gelegenes Wohnhaus ,welches 600 fl . tarirt ist , und alle demselbenzngehörende Grundstücke auf mehrjärigr Iah «

kUngSfristen versteigert .
Die übrigen Bedingniff « wird mau bet der »

Steigerung verkünden .
Frriburg den 9 . März 1819 .

Großherzvgliches StadtamrSrevisorak
H d fl e.

Güter » Versteigerung .fs ) Dl « Erden der Frau Verwalterin Storkklassen Donnerstags den 15. Aprtll l.das sogenannte Hebsackgut versteigern .Dieses Gut — in einer höchst angenehme »Gegend nicht ferne von der Stadt gelege« ,enthält folgend « Bcstandtheile :
Ein Wohnhaus nebst einem dabei liegen«den Gärtchen mit Springbrunnen » eine Trot «te , Stallung , Scheuer , einem Döftofeo , u«d

Bienenhaus , dann einen RdhrbpNnnen aufdem geräumige « Hofplaze ; —
Uvgefehr 33 Jaucherten Ackerfeld von vrr «

fchiedeoer Güte .
Beiläufig 6 Jaucherten thells Matten , thtil »

Baumgart «« , z Jauchert Reben , welche in
guter Lage und gut i« Stande erhaltenfind , endlich :

4 . Jaucherten Waldbvden . .
Alle dies« Realitäten find auf 13909 fl . —

gerichtlich abgeschätzt.
Iogleich werden auch folgende , — nicht
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zum Gute gehörende Grundstücke einzelu ver .
steigert werden , als :

1 Jauchert 2 Haufen Garten , in welchem
sich ein Gartenhaus befindet , vor dem
Prediger Thor gelegen , angeschlagen
aus . . . . 1200 fl .—

1 Jauchert 1 Haufen Acker hinten
am GotteSacker Ettergut , ge¬
schätzt auf . . . 800 —

3 Jauchert 6 Hausen Acker im
Starken auf . . . 2800 —
tarirt , endlich :

1 Jauchert Matten km Mezger ,
grün , welche auf . . 500 —
geschätzt ist.

Die Kaufbedingnisse
sind folgende :

1 .) Der Kaufschtllkng ist kn vker vom Kaufs¬
tagt mit 5 proe » »erzinlichen Fristen zu ent ,
richten .

Bon dem ersten Termin müssen 500 fl—nach erfolgter Ratifikation , der Überrest aufMartini l. I . bezahlt werden . Die andern
Termine verfallen auf Martini 1820 . — 22 .—

2.) An dem Kauffchillinge kann «in Bier¬
theil in unbedenklichen Rustikal ' Obligationen
entrichtet werden .

z .) Das Güker . Maaß wird nicht gewährt , u.
4.) Obermundschaftliche Genehmigung Vor¬

behalten .
Der nähere Beschrieb der Kaufs -Objectekann ans diesseitiger Kanzlei täglich ringe »

sehen werden .
Freiburg den -6 . März 181 -9 .

Großh . StadtAmtSRtvisorai .
_ . Höflr .
| f M t « # » * r f « ii f.(3) Nach eingrkommener hoher Dkrektorkal-

chern
"" rden auf den diesseitigen Spei -

l* 75o Sester Korn , und
,*

* 1200 Sester Haabergegen gleich baare Bezahlung in kleinen Par ,thien an drnMeifibierhenden versteigert werden .A) te Stetaerungeu werden vorgenommen ra ) auf dem Waldkircher Speicher , am 24. d. M .b ) auf dem Simonswälder . am 26 . d. M . und0) auf dem Elzacher , an» ^ 7. d. M .« "tu die Steigeruugsliehhaber « ft dem

ekngeladen werden , sich an diesen Tage « aufden Speichern Morgen - ro Uhr , gefälligst rin .
zufinden .

Waldkirch am , 0 . März I 81S.
Großherzvgl . Domaknen - Verwaltung .

Fähndrich .
Früchte Versteigerung .

( 3) Am 22 . d . M . Morgens um 10 Uhr
« erden auf dem diesseitigen Bürean

50 Malter alter Roggen , sodann
40 - alte und 60 Malter neue

Gersten ; ferner
80 - alter und 60 Malt » « euer

Dinkel
beim Ausstreich öffentlich -verkauft werben »

Beuggen den 5 . März I8I9 .
Großherzoqltche Dom . Verwaltung .

Fr . Freyberg .
Truchtverka ui .

(3 ) Am 24. März d. Ä . Nachmittag «
r — 2 Uhr werden herrschaftliche Früchten da¬
hier ungefähr 1000 Erster Walzen , Halbwai »
gen , Roggen , Gersten unt» Haber in geeig¬
neten Abtheilungkn , -gegen « rare Zahlung öf¬
fentlich versteigert .

Die nähern Bedingnisse werden bei btt
Steigerung eröffnet werden .

Kenzkngen den 7. März tgiy .
Großherzogl . Domanial « Verwaltung .

Harscher .
WirthshauSverstrigrrung .

( 3) Auf Verlangen der Erben der »erstor¬
benen Maria Anna Vetter grbvrnen Echäch «
tele dahier , wird ihr auf dem Hauptplatze
daselbst gelegene- HauS samt der Taseraschlld -
gerechtsamme zur Sonne , nebst Waschyan « ,
Scheuer , Stallung , HauSgarten und einem
laufenden Brunnen im Hof , am Montag
den 22 . d . M . Nachmittags r Uhr in gedach.
tem WirthShauS selbst unter billigen Beding ,
niffen öffentlich an den Meistbietenden » er¬
kauft .

Waldkirch den 4. März . »8ry .
Großherzogiiches Amkäreviforat .

Dobel .
Hofguts - Bersteig eräug .

( 2) Auf Ansuchen des Adam Rer « wirb
DonuerstagS den 1 . April der fogrnaokte
Thrnntubachtr Hof , wrlchrr »« nächst bei btt
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Ekadt Freiburg an der Frankfurter Landstrassr
sehr ang uchm gelegen ist , versteigert werden.

Derselbe besteht in einem steinernen gut er .
haltenen Wohnhause mit 10. Zrmmcrn , zwei
Scheunen , Stallung zu 36 . Stuck Dreh , einem
Holz und Wagenschopfen , und ernem geräumt -
gen Hofplaze , mit einem Pumpbrunnen , einem
daneben liegenden Hrusgärlchen , und beiläufig
1 1/ 2 , Ichrt . Ettergut, alles mit einer soliden
Mauer umgeben.

Der Anschlag beträgt • * » 6500 st . —
ferner :

1 Jauchert 2 Hausen Acker im Thenncnba«
cher «Felde , neben gnädigster Herrschaft , und
2 Güterwcegen —

angeschlagen auf » . « 330 st . —
Die K a u f S b e d i n g n i s se
jtnb ;

1 . ) Der Kaufschilling ist in 6 — vom ver.
kaufs ' Tage mit S proc. verzinslichen Fristen ,
nämlich auf Johanni , und Weinachten d . I .
sodann auf Weinachten 1820 — 23 nach dies,
fettiger Anweisung zu bezahlen.

2 .) Das Maaßlsixird nicht gewährt.
3.) Auf Oster» kann das Haus bezogen

« erden .
Freiburg den 1 . März 1819 .

Großherzogliches StadamtSrevlsorat .
Höfl r .

Weinversteigerung .
(2) Donnerstag den i . künftigen Mo¬

nats Nachmittag » 1 Uhr wird im Gemeind » .
Keller zu Ebringen eine Quantität von circa
110 Saum und etwa noch darüber gut ge¬
haltenen Wein » 1818 » Gewächse » in einzelnen
Abtheilungen gegen baare Bezahlung öffent.
sich versteigert , wozu die Liebaber hiedurch
»ingeladen werden .

Frriburg den , 0 . März 1819 ,
Broßhkrzogliches Lanbamtsrrvisorat.

Sartori .

Pa cht - Antr ag.
Metzlg » Verpachtung .

( 2) Di « hiesige Stadtgemeinde hat sich ent¬
schlossen , da» ihr zustehende Metzigrecht da¬
hier auf ein oder mehrere Jahre an einen

Mitzgermristrr oder sonst jemand,

der die Metzig durch einen erfahrnen Metzger «
knecht vankmäsig versehen lassen mürbe . ge¬
gen billige und annehmliche Bedingniffr zu
verpachten . Diese» Vorhaben wird daher
zu dem Ende bekannt gewacht , damit die
Bcstandslustige sich auf Donnerstag den iST .
künftigen Monat » April , auf welchen Tag
die Verpachtung angesehen ist , auf dasigem
Städtischen RathehauS sich einfinde » , die
auswärtige aber sich über ihre Vermögens -
Umstände durch Obrigkeitliche Zeugnisse au »«
weisen mögen .

Ldffingea den 10. März 18191
Großherzogliches Bezirksamt »

Brau «

Dienst n a ch r t ch t en .
Au -q -nsinmc Scvulkandttaten .

Die Schuipräparanden Donat Schmidt und
Johann Hcine , von Bräuntinqeu , sind nach
erstandener Prüfunq unter die Schuikandtdaten
ausgenommen worden.

Uederrrageue und erledigte Pfarrek .
Se . Königliche Hoheit haben gnädigst ge»

ruhet , dem bisherigen Pfarrer zu Niwburg ^
Georg Gustav Günther die erledigte Ev . ln«
thcrische Pfarrei Oitoschwanden ( lmDreisam »
Krei » , Dekanat » Emmendingen ) zu übertra »
gen , wodurch die tvang . Pfairey Rimburg )
( im nämlichen Krei » , und Dekan ««» Bezirk )
zur Erledigung gekommen ist. Solche beträgt
im Kompetenz Anschlag Z44 fl. iz kr. und ha »-
ben sich demnach die Bewerber um solche bei
der Evang . Ober Kirchen Behörde durch ihre
Dekanate voer Specialate binnen 6 Wochen
zu melden .

Erledigte Pfarrei .
Durch da» am 23 . Jänner d. I . erfolgte Ab¬

leben de» Pfarre » M . Reudinger ist die Pfarrek
Fürstenberg , im Donaukrei » , welche rtw «
700 fl. erträgt , ln Erledigung gekommen. Die
Kompetenten um Me re Pfründe haben sich an
die StandeSberrschaft Fürstenbcrg al » Patron
vorfchrlftmäßig zu wenden

Zur »acantcn Lehrstelle an der Elementar¬
schule zu Donauöschingen hat der Schul -Can «'
didat und Schulverwalter Mattbeu » Gutmamr
dle fürstlich fürstrssbrrgisch« Präsentation und
dirft die SraarSgrnehmigung erhalt ««.
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